
Die Vogelscheuche ist eine in der Regel menschenähnliche Figur aus Holzstangen und alten 
Kleidungsstücken.  

Material 

• 2 sägeraue Holzlatten in den Stärken 28 x 48 Millimeter (circa zwei 
Meter lang) und 24 x 38 Millimeter (circa einen Meter lang) 

• Nägel 
• Stroh 
• Bindfaden 
• Stück Sackleinen (circa 80 x 80 Zentimeter) 
• alte Kleidung 
• Kokosstrick (circa vier Meter) 
• alten Hut 

Werkzeuge 

• Bleistift 
• Säge 
• Schere 
• Fäustel (großer Hammer, möglichst mit Hartgummiaufsatz) 

• Holzlatte anspitzen 
• Spitzen Sie die längere Holzlatte mit der Säge an einem Ende an, 

damit sie später besser in den Boden eingeschlagen werden kann.  
•  
• Holzlatten verbinden und Gerüst aufstellen 
• Verbinden Sie dann beide Holzlatten mit zwei Nägeln zu einem Kreuz 

(angespitztes Ende unten). Der Abstand von der Querlatte zum 
oberen Ende sollte etwa 30 bis 40 Zentimeter betragen. Schlagen Sie 
das Holzgerüst am gewünschten Platz mit einem Fäustel so tief in die 
Erde, dass es stabil steht (mindestens 30 Zentimeter). Bei schwerem 
Boden bohrt man das Loch mit einer Eisenstange vor. 

• Alternativ kann man auch einen Eimer und Schnellbeton verwenden. 
• Kopf der Vogelscheuche formen 
• Mit Stroh wird nun der Kopf der Vogelscheuche geformt. Binden Sie 

das Material portionsweise auf. Sobald der Kopf die passende Form 
und Größe erreicht hat, legen Sie das Sackleinen darüber und 
verschnüren es unten mit Bindfaden. 

• Vogelscheuche anziehen 
• Jetzt können Sie Ihre Vogelscheuche anziehen: Zwei Stücke 

Kokosstrick dienen als Hosenträger – einfach durch die 
Gürtelschlaufen ziehen und verknoten. Anschließend folgen die 
übrigen Kleidungsstücke. Je weiter diese geschnitten sind, desto 



einfacher lässt sich die Vogelscheuche ankleiden. Ideal sind 
durchgehend geknöpfte Oberteile wie alte Hemden und Westen.  

• Hände formen 
• Die Hände werden wieder aus Stroh geformt.  
• Vogelscheuche schmücken 
• Gänseblümchen im Knopfloch sind ein hübsches Detail. Wer mag, 

bringt dem standhaften Gartenbewohner von Zeit zu Zeit frische 
Blumen vorbei. 

     

 

 


